
sofortige Unabhängigkeit Namibias ein und versichern die SWAPO unserer Solidarität. 
Wir verurteilen die aggressiven Anschläge des Rassistenregimes von Pretoria gegen die 
Volksrepubliken Angola und Mocambique sowie gegen andere Staaten im Süden Afrikas!

Im Namen aller Bürger der DDR verlangen wir die sofortige und endgültige Einstel­
lung der vom USA-Imperialismus betriebenen Politik der Drohungen, der Einmi­
schung, der Unterstützung der reaktionären Contra-Banditen, die gegen das freie Nika­
ragua gerichtet ist. Wie jede Nation hat das Volk Sandinos das Recht auf Unabhängig­
keit und souveräne Selbstbestimmung über seinen Entwicklungsweg. Die Bemühun­
gen der Staaten und Völker um eine friedliche, gerechte Lösung der Konfliktsituation 
in Mittelamerika und in der Karibik finden unsere volle Unterstützung.

Mit Empörung verurteilen wir die Verschärfung des Terrors der Pinochet-Junta. 
Wir versichern Chiles Patrioten unserer uneingeschränkten Solidarität im Kampf um 
die Wiedergewinnung der Demokratie und die Wahrung der nationalen Unabhängig­
keit!

Verstärkt erheben wir mit allen humanistisch gesinnten Menschen die Forderung 
nach Freilassung des Generalsekretärs der Paraguayischen Kommunistischen Partei, 
des Genossen Antonio Maidana, aus den Verliesen der Stroessner-Diktatur!

Unsere Solidarität gehört dem gerechten Kampf des afghanischen Volkes für die 
Verteidigung der nationalen Unabhängigkeit und seiner demokratischen Errungen­
schaften. Die Deutsche Demokratische Republik begrüßt die Vorschläge der afghani­
schen Regierung für eine politische Lösung zur Herstellung von Frieden und Sicher­
heit in der Region!

Mit allem Nachdruck fordert die Deutsche Demokratische Republik die Beendigung 
der von den aggressiven imperialistischen Kreisen betriebenen Politik des Staatsterro­
rismus, der täglichen millionenfachen Verletzung der elementaren Menschenrechte, so 
des Rechts auf Leben in Frieden und Sicherheit, auf nationale und soziale Freiheit, auf 
Arbeit und Demokratie!

Heute vermögen die Kräfte des Friedens, wenn sie im Geist der Vernunft und des 
Realismus gemeinsam handeln, die von den abenteuerlichen Kreisen des Imperialis­
mus ausgehenden Gefahren zurückzudrängen und zu bannen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands und das Volk der Deutschen Demo­
kratischen Republik werden stets im internationalistischen Geist im Kampf um Frie­
den und sozialen Fortschritt das Gemeinsame, das Einende, fördern, aufs engste ver­
bunden mit allen Kämpfern für Frieden, Demokratie, nationale Unabhängigkeit und 
sozialen Fortschritt!

XI. Parteitag der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands

(Starker Beifall.)
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